
G E M E I N D E  K U R I E R
Ausgabe 23 September 2022

Informationen aus unserer Einheitsgemeinde 

Der Gemeinde Kurier bietet den Einwohnern Neuigkeiten aus unserer Einheitsgemeinde Niederorschel mit den Ortsteilen Deuna, 
Gerterode, Hausen, Kleinbartloff, Niederorschel, Oberorschel, Reifenstein, Rüdigershagen und Vollenborn

Straßeneinweihung lockt viele Gäste an Seite         4 
 

Neuigkeiten aus unseren Kindergärten Seite   5 + 7 
 

Neuigkeiten aus der Grundschule & Regelschule Niederorschel Seite         8 
 

90 Jahre Kirchenchor “St. Marien” Seite       10 
 

Oktoberfest in Rüdigershagen Seite       12



GEMEINDE KURIER 2 SEPTEMBER 2022

GEBURTSTAGE

Deuna  

05.10. Maria Fernkorn zum 70. Geburtstag 
 
Gerterode  

12.10. Hedwig Singer zum 90. Geburtstag  
 
Hausen  

03.10. Helga Barthel zum 70. Geburtstag 
07.10. Rita Schramm zum 75. Geburtstag 
25.10. Ursula Kachel zum 70. Geburtstag 
26.10. Georg May zum 70. Geburtstag 
 

EHESCHLIESSUNGEN

Wir gratulieren zum Geburtstag

Niederorschel  

16.10. Ilona Hentschel zum 70. Geburtstag 
17.10. Manfred Schellenberg zum 85. Geburtstag 
19.10. Marlene Große zum 90. Geburtstag 
21.10. Margareta Schöning zum 70. Geburtstag 
27.10. Bernhard Wolf zum 80. Geburtstag 
28.10. Hildegard Moritz zum 75. Geburtstag 
 
Vollenborn 
12.10. Jürgen Hornung zum 70. Geburtstag 

Vom 16. August 2022 bis einschließlich 15. September 2022 wurde 1 Eheschließungen im Standesamt beurkundet. 

Die Gemeinde Niederorschel mit ihren Ortsteilen gratuliert recht herzlich zum Geburtstag 
und wünscht  Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 

 
Ihre Ortsteilbürgermeister 

 

Alfons Müller, Udo Hartung, Mario Müller, Guido Gille, Ingo Michalewski und Michael Kohl

08.09.2022 
 

André Bürger 
& 

Aileen Richardt 
 

Rüdigershagen

Für diese liegt die Zustimmung zur Veröffentlichung vor.

EHEJUBILÄEN

Zum Hochzeitsjubiläum gratuliert die Gemeinde Niederorschel / OT Niederorschel ganz herzlich und 
wünscht Gottes Segen und noch viele gemeinsame Jahre in Liebe, Gesundheit, Glück und Freud’.

Am 12.10.2022 feiern die Eheleute 
 

Anton & Gerda Hartmann 
 

das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
 

Niederorschel, im Oktober 2022

Am 20.10.2022 feiern die Eheleute 
 

Werner & Beate Birkefeld 
 

das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 

Niederorschel, im Oktober 2022
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STERBEFÄLLE 
Vom 16. August 2022 bis einschließlich 15. September 2022 wurden 7 Sterbefälle im Standesamt beurkundet. 

 

Für folgenden Sterbefall liegt die Zustimmungen zur Veröffentlichung vor. 

Rudolf Weber 
Steinbach   

† 16.07.2022

Die Gemeinde Niederorschel mit den Ortsteilen Niederorschel und Rüdigershagen 
gratulieren den Ehepaaren ganz herzlich und wünschen für den weiteren gemeinsamen 

Lebensweg Gottes Segen, persönliches Wohlergehen und vor allem Gesundheit. 

Für folgende Eheschließung außerhalb liegt die Zustimmung zur Veröffentlichung vor.

18.08.2022 
 

Andreas Montag 
& 

Christin Pfeifer 
 

Niederorschel

INFORMATIONEN DER GEMEINDE NIEDERORSCHEL

Vom 16.08. bis 17.09.2022 wurden folgende Gegenstände zur Verwahrung in der Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundbüro

Was? 2 Schlüssel mit 
Markierer 

Wann? 20.08.2022 
Wo? Deuna, 

im Kohlteich

Was? Damenbrille 
Wann? 30.08.2022 
Wo? Niederorschel, 

vor Sparkasse

Was? Kuscheltier (Bär) 
Wann? 17.09.2022 
Wo? Niederorschel, 

Bahnhofstraße, 
Höhe Hausnr. 64
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Haus- und Straßensammlung der Kriegsgräberfürsorge

Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird trotz Hygieneregeln aufgrund der 
Corona-Pandemie im Zeitraum vom 
 

24. Oktober bis 13. November 2022 (Volkstrauertag) 
 
in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Vor Ort liegt das dazu-
gehörige Hygienekonzept vor. Die Sammlung ist genehmigt durch das Thürin-
ger Landesverwaltungsamt mit AZ.: 200.12-2152-09/22 TH vom 12.11.2021. 

Straßeneinweihung Hauptstraße und Bruch in Niederorschel am 24.09.2022
Ein Bericht und Fotos der Gemeinde Niederorschel

Getreu dem Sprichwort 
„Was lange währt, wird end-
lich gut“ konnte der grund-
hafte Ausbau der Straßen 
Hauptstraße und Bruch in 
Niederorschel nach ins-
gesamt 5 Jahren Bauzeit 
endlich fertiggestellt wer-
den. Das war für die Ge-
meinde Niederorschel ein 
Grund zum Feiern - so 
wurde am Samstag, dem 
24.09.2022 die Hauptstraße 
noch einmal für kurze Zeit 
gesperrt.  
 
Die offizielle Straßeneinwei-
hung begann um 17 Uhr im 
Beisein von ca. 40 Gästen. 
Unter den Anwesenden 
waren der Landrat Dr. Wer-
ner Henning, Eckard Lintzel 
(Verbandsvorsitzender) und 
Oliver Thiele (Werkleiter) 
vom Wasser- und Abwas-
serzweckverband, der neue 
Pfarrer Thomas Münne-
mann, zahlreiche Ortsteil-
bürgermeister und Gemein- 
deratsmitglieder sowie viele 
Vertreter der mitwirkenden 
Planungs- und Ingenieur-
büros und der bauausfüh-
renden Firmen. 
 
Bürgermeister Ingo Micha-
lewski eröffnete den offiziel-
len Teil mit Dankesworten 
an alle Beteiligten. Vor 
allem dankte er aber den 
Anwohnern der Straße für 
die aufgebrachte große Ge-
duld über die lange Zeit der 
Baustelle vor deren Türen. 
Er fasste die Abläufe und 
Kosten der Generalsanie-
rung noch einmal kurz zu- 

 
sammen und wies darauf  

hin, dass damit viele Grund-
stücke einen Glasfaser-
anschluss bekommen  
haben. Ebenso wurden ins-
gesamt 44 neue Straßen-
lampen mit LED- 
Beleuchtung errichtet und 
eine E-Ladestation mit 2 La-
deplätzen. 
Auch Eckart Lintzel und Oli-
ver Thiele vom WAZ gingen 

auf die gute Zusammen- 

 
arbeit bei dieser großen Ge- 
meinschaftsmaßnahme ein.  

Herr Lintzel betonte in die-
sem Zusammenhang, wie 
schön und gepflegt unser 
Dorf doch sei. Der Landrat 
Dr. Henning bedankte sich 
ebenfalls für die gute Zu-
sammenarbeit mit dem 
Landkreis, bevor Pfarrer 
Thomas Münnemann nach 
kurzem Gebet die Segnung 
der Straße vornahm. Dann 

folgte der eigentliche Höhe-
punkt – das Durchschnei-
den des roten Bändchens. 
Herr Michalewski bat dazu 
die jeweils ältesten Anwoh-
ner der 4 Bauabschnitte - 
Helga Pfützenreuter, Brigitte 
Tschierschke, Gertrud 
Weinrich, Heinrich Birkefeld 
und Horst Hentrich - zur 
Schere. Diese fühlten sich 
geehrt und kamen der Ein-
ladung gern nach. 
Im Anschluss gab es zur 
Stärkung noch Kaffee und 
Kuchen oder eine deftige 
Gulaschsuppe vom Dien-
schen Wirt Tino Weinrich.  
 
Ab 19 Uhr wurde dann aus 
der Hauptstraße von der 
Beisenburg bis zum Sport-
platz eine große Tanzfläche 
mit Musik für jedermann.  
Auf der Bühne Beisenburg 
lud das Duo „Sylvie und 
Norbert“ mit Partymusik 
zum Tanz auf der Haupt-
straße ein. Am Sportplatz 
legten die regionalen DJs 
„Demme Beats“, „Franz 
Täubig“, „Dezibel“ und „Ca-
livin“ die angesagtesten 
Tracks auf und brachten 
den Dancefloor bis in die 
Morgenstunden zum 
Beben. Für das leibliche 
Wohl sorgte neben Tino 
Weinrich auch das Team 
der Lindenhalle. 
 
Das Straßenfest war ein 
rundum gelungener 
Abend und die Gemeinde 
Niederorschel bedankt 
sich bei allen, die zum Er-
folg beigetragen haben! 
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g g
vertrauensvolle Zusammenarbeit in all den Jahren 

recht herzlich bedanken.

Wir wünschen euch allen einen guten 
Start in der Schule.

Endlich war es so weit, am 
Mittwoch, dem 24. August 
2022 feierten 16 Kinder aus 
Deuna und Vollenborn ihren 
Abschied vom Kindergar-
ten. Schon am Morgen lag 
ein Kribbeln in der Luft als 
die Kinder in den Kindergar-
ten kamen. Sie waren auf-
geregt und sehr gespannt, 
was heute so alles auf sie 
zukommen sollte. Auf 
Wunsch der Vorschulkinder 
starteten wir diesen Tag mit 
einem Abschiedsfest, wozu 
alle Kinder des Kindergar-
tens eingeladen waren. Im 
Außenbereich des Kinder-
gartens hatten dazu die El-
tern und Erzieherinnen 
schon einiges vorbereitet 
und aufgebaut. Es gab die 
verschiedensten Stationen 
zum Spielen und Toben, wie 
Dosenwerfen, eine Strecke 
für Autorennen, einen Lauf-
Parkour, Enten-Angeln, 
eine Bastelstation zum Her-
stellen von Armbändern und 
natürlich die bei allen Kin-
dern beliebte Hüpfburg. Die 
Gruppe „Drachen ohne 
Zähne“, so nannten sich die 
Vorschulkinder, hatten auch 
ein großartiges Programm 
eingeübt, welches Sie den 
anderen Kindern voller 
Stolz präsentierten. Bei tol-
ler Musik wurde getanzt und 
gelacht und so waren alle 
Kinder in das Fest mit ein-
gebunden.  
 
 
 

Ein besonderes Highlight 
entdeckten die Vorschulkin-
der erst spät. 
So war doch eigens für Sie 
ein Zuckertütenbaum im 
Garten des Kindergartens 
gepflanzt worden. Für jedes 
Kind gab es eine Zuckertüte 
und ihre Portfoliomappe mit 
großartigen Fotos aus ihrer 
Kindergartenzeit. Am Nach-
mittag kamen dann die El-
tern, um gemeinsam mit 
ihren Kindern und allen Er-
ziehern das Abschiedsfest 
zu feiern. Mit einer Andacht 
und dem Lied „Alles muss 
klein beginnen“ begann die 
Feier. Auch die Kinder 
haben hier im Kindergarten 
klein angefangen, genauso 
wie ein Baum, der erst ganz 
klein ist und unsere Hilfe 
beim Wachsen braucht. So 
zeigten sie uns in einem An-
spiel den Zusammenhang 
zwischen dem Wachsen der 
Kinder und das eines Bau-
mes. Zuerst kommt das Sa-
menkorn in die Erde, 
welches wir von Gott be-

kommen haben. 
Durch Regen, 
Wärme, Licht und 
Sonne entwickelt 
sich das Samen-
korn, bis das es 
nach einiger Zeit 
durch das Erdreich 
zum Vorschein 
kommt. 
Wer ist für die Kin-
der Sonne, Licht 
und Wärme? Wer 
ist für die Kinder  
 

Wasser und Nahrung?“ Die 
Kinder antworteten: „Un-
sere Eltern, Großeltern und       
Erzieher.“  
Der Baum wächst und steht 
nun fest verankert mit sei-
nen Wurzeln in der Erde.  
„Was sind unsere Wur-
zeln?“ Die Kinder sagten: 
„Unsere Familien.“ Der 
Stamm ist fest und stark. Er 
gibt dem Baum den Halt. 

„Wer oder was macht mich 
stark? Was gibt mir Halt?“ 
Die Kinder sagten: „Unser 
Glaube, unsere Freunde 
und der Kindergarten.“  
Mit einem emotionalen Ab-
schiedslied „Auf Wieder-

sehen“, wo bei einigen Kin-
dern auch ein paar Tränen 
flossen, wurde die Andacht 
beendet. Im Anschluss 
konnten die Kinder mit Ihren 
Eltern spielen oder sich mit 
den Erziehern über die 
schönsten Erlebnisse wäh-
rend der Kindergartenzeit 
austauschen.  
Für den Abend hatten die 
Eltern ein großes Büffet mit 
vielen Salaten und Brat-
wurst vorbereitet. Es war 
sehr lecker und hat allen 
ganz großartig geschmeckt.  
Die besonderen Eigen-
schaften der Kinder werden 
uns noch lange in Erinne-
rung bleiben, wie auch die 
Vielfalt an Fragen, auf die  
wir selbst nicht immer eine 
Antwort hatten. Mit diesen 
Eindrücken möchten sich 
die Erzieherinnen des St. 
Antonius Kindergarten 

Deuna von den Kindern und 
Eltern ganz herzlich ver-
abschieden und sich für die 
gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in all den 
Jahren recht herzlich be-
danken. 

SEPTEMBER 2022

NACHRICHTEN AUS DEM ORTSTEIL DEUNA

 

 

Die „Drachen ohne Zähne“ fliegen in die Schule. 
Text und Fotos von Cornelia Dette, Leiterin Kath. Kindergarten Deuna
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NACHRICHTEN AUS DEM ORTSTEIL GERTERODE

SEPTEMBER 2022

Brieftaubenverein 09041 Gerterode

Ergebnisse des 3. Jungtier-Preisfluges ab Limburg 
(200 km) am 28.08.2022:   
  1. Leineweber, Herbert 09041/22/35 
  2. Leineweber, Herbert 09041/22/98 
  3. Leineweber, Herbert 09041/22/87 
  4. Leineweber, Herbert 09041/22/97 
  5. Leineweber, Herbert 09041/22/11 
  6. Leineweber, Herbert 09041/22/77 
  7. Leineweber, Herbert 09041/22/19 
  8. Leineweber, Herbert 09041/22/12 
  9. Leineweber, Herbert 09041/22/10 
10. Hartung, Udo und Bernd 09041/22/338 
 
Pokalerringung: 
Sportfreunde Hartung, Bernd und Udo 
 
 
Platzierung in der Meisterschaft des Brieftauben- 
vereins Gerterode und der Reisevereinigung: 
TV Gerterode       Reisevereinigung 
1.  Leineweber, Herbert       Platz   3   12 Preise     951 Pkt. 
2.  Hartung, Udo u. Bernd        Platz   6   12 Preise     490 Pkt.      
3.  Lohmann, Steffen       Platz   8   12 Preise     391 Pkt.     
4.  Dietrich/Kachel       Platz 16     9 Preise     382 Pkt.     

Ergebnisse des 4. Jungtier-Preisfluges ab Boppard 
(240 km) am 04.09.2022: 
  1. Lohmann, Steffen 09041/22/227 
  2. Leineweber, Herbert 09041/22/35 
  3. Leineweber, Herbert 09041/22/45 
  4. Leineweber, Herbert 09041/22/19 
  5. Leineweber, Herbert 09041/22/54 
  6. Leineweber, Herbert 09041/22/96 
  7. Leineweber, Herbert 09041/22/41 
  8. Leineweber, Herbert 09041/22/61 
  9. Leineweber, Herbert 09041/22/86 
10. Leineweber, Herbert 09041/22/56 
 
Pokalerringung:  
1. Sportfreund Leineweber:       1 Überraschung 
2. Sportfreund Leineweber:       Bronze-Medaille in der RV 
 
Platzierung in der Meisterschaft des Brieftauben-
vereins Gerterode und der Reisevereinigung: 
TV Gerterode       Reisevereinigung 
1.  Leineweber, Herbert       Platz   1   16 Preise   1244 Pkt. 
2.  Hartung, Udo u. Bernd       Platz   3   15 Preise     632 Pkt. 
3.  Lohmann, Steffen       Platz   6   13 Preise     493 Pkt. 
4.  Dietrich/Kachel       Platz 16     9 Preise     382 Pkt.

 

Oktoberfest 
Festwiese  
Gerterode 
01.10.2022 
ab 17 Uhr 
Feuerwehrverein Gerterode e.V. 

 

Oktoberfest in Gerterode am 01.10.2022
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NACHRICHTEN AUS DEM ORTSTEIL KLEINBARTLOFF

Kindergarten “Gänseblümchen”

Rückblick auf das letzte halbe Kindergartenjahr im Kindergarten „Gänseblümchen“
Im Frühjahr wurden wir ein-
geladen, am Leseprojekt 
der Grundschule teilzuneh-
men. Die Vorschulkinder 
waren ganz gespannt, was 
sie erwartet. Um 10 Uhr 
startete der Vormittag in der 
Grundschule. Die Kinder 
durften mit der 1. Klasse ge-
meinsam eine Unterrichts-
stunde miterleben und die 
Geschichte vom „Kleinen 
Wir“ hören. Dazu gab es 
 

noch ein paar kleine Auf-
gaben. Unsere Vorschulkin-
der waren ganz begeistert 
und freuten sich schon auf 
die nächsten gemeinsamen 
Aktionen mit den Schulkin-
dern. Wir mussten nicht 
lange warten, denn der 
Crosslauf folgte bald. 
An diesem Tag fuhren wir 
gleich um 8 Uhr mit dem 
Schulbus nach Nieder-
orschel. Bevor es los ging, 
 

machten wir Halt am Spiel-
platz, um uns dort noch ein-
mal zu stärken. Um 9.30 
Uhr machten wir uns auf 
den Weg Richtung Grund-
schule. Dort angekommen, 
durften die Vorschulkinder 
ihre ehemaligen Kindergar-
tenfreunde beim Crosslauf 
anfeuern. Danach waren sie 
selber an der Reihe. Zum 
Abschluss des Vormittags 
gab es noch die Sieger- 
 

ehrung. Für die Kinder war 
es ein schöner Vormittag. 
Im Mai fand unser diesjähri-
ger Oma-Opa-Nachmittag 
auf dem Spielplatz des Kin-
dergartens statt. Bei gutem 
Wetter zeigten die Bien-
chenkinder, was sie schon 
können und tanzten und 
sangen gemeinsam mit den 
Großeltern. Am nächsten 
Tag waren dann die Käfer- 
und Regenbogenkinder an 

der Reihe.

Ein Bericht und Fotos von Christel Becher (Erzieherin im Kindergarten “Gänseblümchen”)

Dieser Nachmittag 
stand unter dem 
Thema „Sinne“. Wir 
konnten den Groß-
eltern zeigen, was wir 
zuvor über dieses 
Thema gehört und ge-
lernt hatten. In den 
verschiedenen Statio-
nen konnten wir unser 
Wissen mit den Groß-
eltern auf die Probe 
stellen.

Das Kindergartenjahr ging 
langsam zu Ende und die 
nächsten Höhepunkte stan-
den an: die Abschlussfahrt 
und das Abschlussfest. 
Die Eltern organisierten in 
diesem Jahr die Abschluss-
fahrt und überraschten die 
Kinder am Vormittag im Kin-
dergarten. Sie holten sie mit 
dem Feuerwehrauto ab. 
Nach einem gemeinsamen 
Frühstück, ging es mit dem 
Feuerwehrauto weiter zum 
nächsen Stopp. Dort ange-
kommen, wartete dort 

schon der Kremserwagen 
auf die Kinder. Nach einem 
erlebnisreichen Vormittag 
ging es zurück in den Kin-
dergarten. Dort warteten 
schon die restlichen Erzie-
herinnen. Die nächste Über-
raschung lies nicht lange 
auf sich warten. 
Opa Gerhart kam mit Trak-
tor und geschmückten An-
hänger vorgefahren, um 
nun auch mit den Erziehe-
rinnen und Vorschulkindern 
eine Rundfahrt zu machen. 
Währenddessen bereiteten 

die Eltern das Ab-
schlussfest vor. Als 
krönender Abschluss 
führten die Elten das 
Märchen „Schneewitt-
chen“ vor und die Kinder 
durften stolz ihre Ge-
schenke an den Kindergar-
ten überreichen. Nun steht 
auch bei uns im Kindergar-
ten eine Tankstelle. 
Vor unserer Schließzeit fei-
erten wir gemeinsam mit 
den Eltern und Kindern 
unser Sommerfest. Dies 
stand unter dem Motto „Der 
Wald“. Nach einem Pro-
gramm gab es wieder ver-

schiedene Stationen im Kin-
dergarten, welche die Kin-
der mit ihren Eltern 
besuchen konnten. 
 
Wir bedanken uns bei 
allen fleißigen Helfern, 
Großeltern und Eltern, für 
die gute Zusammenarbeit 
und die Spenden. Dieses 
Jahr wurden aus dem Erlös 
neue Sitzbänke für die Kin-
der gekauft. 
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NACHRICHTEN AUS DEN ORTSTEILEN NIEDERORSCHEL/OBERORSCHEL
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Grundschule Niederorschel

Ein Bericht von Stefanie Müller (Klassenlehrerin der 4b)
Biathlon im Sommer? In Niederorschel auf jeden Fall!

Bereits im vergangenen 
Winter hatte der Thüringer 
Skiverband e.V. Schulen 
aufgefordert, an einer gro-
ßen Talentsuche für neue 
Biathleten teilzunehmen. 
Natürlich hat sich die 
Grundschule Niederorschel 
sofort dafür beworben! Nun, 
am 6. September 2022, war 
es endlich soweit und die 
Kinder unserer 4. Klassen 
konnten ihr Talent unter Be-

weis stellen. Zu Beginn er-
klärten drei erfahrene Biath-
leten den Kindern alles über 
diese Wintersportart. Es 
konnten Fragen gestellt 
werden und ein aktiver Aus-
tausch fand statt. Danach 
wurde es praktisch: Bei 
einem Indoor-Parcours 
mussten die Schüler und 
Schülerinnen Schnelligkeit 
beweisen. Darüber hinaus 
wurde mit einer sicheren 

Laserwaffe die Treffsicher-
heit der Kinder getestet, 
was ein echtes Erlebnis 
war. Abschließend gab es 
noch tolle Give-aways 
sowie Autogrammkarten 
von Vanessa Voigt, der 
Bronzemedaillen-Gewinne-
rin der Olympischen Spiele 
2022, die aus Thüringen 
stammt.  
Die vier besten Jungen und 
die vier besten Mädchen 

unserer Grundschule haben 
nun die Möglichkeit, als 
Schulteam in Tambach-
Dietharz am 9. Oktober 
2022 die zweite Stufe der 
Talentsichtung zu starten. 
Falls sie sich dort gegen 
sieben andere Schulteams 
behaupten können, geht es 
anschließend nach Oberhof 
zum großen Finale. Wir drü-
cken die Daumen! 

Indoor-Parcours (Foto Stefanie Müller) Treffsicherheit mit Laserwaffe beweisen 
(Foto Rebekka Große)Die 4a bei der Siegerehrung! (Foto Rebekka Große)

Freude leider nur von kurzer Dauer!
Ein Bericht und Fotos von Stefanie Müller (Projektleitung Nachhaltigkeitsschule)

Wie bereits im Juni zu lesen 
war, sollte die Grundschule 
Niederorschel als Nachhal-
tigkeitsschule ausgezeich-
net werden: Am 6. Juli 2022 
haben wir von der Thüringer 
Umweltministerin, Anja Sie-
gesmund, unsere Ehrung 
als aktive Nachhaltigkeits-
schule erhalten. Die Freude 
war natürlich groß! In den 
letzten zwei Jahren konnten 
wir viel bewegen. So wur-
den beispielsweise 14 
Hochbeete gebaut, eine 
Blumenwiese angelegt, ein 
Insektenhotel aufgestellt, 
ein Regenwasserspeicher 
beschafft und 
das Gerätehaus 
im Schulgarten 
hat endlich ein 
neues Dach mit 
Regenrinnen  
und Fallrohren 
erhalten. 
 

Umso trauriger und entsetz-
ter sind wir nun, dass am 
Wochenende vom 10. bis 
11. September 2022 in un-
serem Schulgarten randa-
liert wurde. Die Regen- 
tonnen wurden komplett ka-
puttgetreten und die Fall-
rohre vom Gerätehaus 
wurden sowohl abgeschla-
gen als auch verbogen. Da-
rüber hinaus wurde Müll auf 
großen Teilen des Schul-
geländes hinterlassen. Am 
12. September 2022 haben 
wir dies bemerkt, die Polizei 
informiert und Strafanzeige 
gegen unbekannt gestellt. 

Nun bitten wir Sie, die 
Bürger und Bürgerinnen 
der Gemeinde Nieder-
orschel, um Mithilfe: 
Wenn Sie wissen, wer un-
seren Schulgarten demo-
liert hat, melden Sie sich 
bitte bei uns oder der Poli-
zei. Weiterhin bitten wir Sie 
künftig, es der Polizei un-
verzüglich zu melden, wenn 
Unbefugte auf unserem 
Schulgelände ihr Unwesen 
treiben und Sie es bemer-

ken. Wir wollen unseren 
Schulgarten wieder auf-
bauen und ihn die nächsten 
Jahre ökologisch noch wert-
voller gestalten. Für die 
neue Projektperiode von 
2022 bis 2024 sind wir be-
reits als Nachhaltigkeits-
schule registriert! Natürlich 
wünschen wir uns aber, 
dass unsere Bemühungen 
nicht umsonst sind, sondern 
wir uns langfristig daran er-
freuen können.  

Auszeichnung am 6. Juli 2022 in Erfurt Traurige Gesichter bei der 4a über die zerstörten Regentonnen und Fallrohre!



9 GEMEINDE KURIER SEPTEMBER 2022

Regelschule Niederorschel

Traditionspflege an Regelschule - Europaschule - Niederorschel
Ein Bericht und Fotos von H. Berend (Projektleitung Europaschule)

Der Beginn des neuen 
Schuljahres stand für die 5. 
Klassen der Regelschule 
Niederorschel ganz im Zei-
chen des Kennenlernens. 
Neben dem Erkunden des 
Schulgebäudes, einem ge-
sunden Frühstück und einer 
gemeinsamen Wanderung 
konnten die neuen Europa-
schüler auch eine Tradition 
pflegen: Sie pflanzten ihren 
Klassenbaum.  
Dazu hatten die Projektlei-
terin Frau Berend und die 
Klassenleiterinnen Frau 
Meyer und Frau Breder ab-
wechslungsreiche Stationen 
vorbereitet, in denen die 
Schülerinnen und Schüler 
ihr Wissen zur heimischen 
Tier- und Pflanzenwelt unter 
Beweis stellten. Mit Unter-
stützung der Schulsozial-
arbeiterin Frau Hentrich 
wurden Rätsel gelöst, ge-
zeichnet, gebastelt und ge-
sungen. Im Anschluss 
pflanzte jede Klasse im In-
nenhof der Schule einen 

Schmetterlingsflieder, der 
bis zum Ende der Schulzeit 
gepflegt wird und hoffentlich 
viele Insekten an diesen 
Platz lockt. Eine Zeitkapsel 
wurde daneben vergraben. 
Sie enthält neben einem 
Klassenfoto auch Briefe der 
Kinder über ihre Zukunfts-
vorstellungen. 
Mit Liedern aus verschiede-
nen europäischen Spra-
chen würdigten die 
Fünftklässler den Weltfrie-
denstag. In Gesprächen 
hoben sie die Bedeutung 
des friedlichen Zusammen-
lebens hervor. Zum Anden-
ken bastelte jeder Schüler 
eine weiße Taube, die als 
Stiftehalter benutzt werden 
kann. 
 
Nach einer erlebnisreichen 
1. Schulwoche konnte nun 
für die neuen Europaschü-
ler der Schulalltag begin-
nen. 

Offenes Kickboxing-Training!

 

Der Eintritt ist frei! 
 

Erreichen Sie mit uns Ihr Ziel! 
 

Kickboxen 
- effektives Trainings- und Belastungssystem zur 
Erweiterung der körperlichen Leistungsfähigkeit 

- für alle Menschen 

Wer? Roman Chkheidze ist einer der besten 
Kickboxtrainer der Ukraine - ein Meister 
des Sports 

 
Wann? Dienstag 19:00 Uhr 

Donnerstag 19:00 Uhr 
 
Wo? An der Liebestatt 20, Niederorschel

Text und Fotos von Hanna Omelchenko 
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90 Jahre Kirchenchor “St. Marien” Niederorschel
Text und Bild von Helga Beykirch, Kirchortrat Niederorschel

Denkmalwürdiges in unseren Gemeinden

Der Beberstedter Stieg bei Oberorschel
Ein Bericht und Fotos von Georg Pfützenreuter, 
Geschichtsverein Deuna

Bereits in den 1990er-Jah-
ren überreichte mir Otto 
Gorsler, Heimatforscher und 
damaliger Ortschronist von 
Niederorschel, eine Ab-
schrift der im Kreisarchiv 
des Landkreises Eichsfeld 
lagernden Beschreibung 
des Hans Caspar vom 
Hagen zur Grenzverstei-
nung um Rüdigershagen. 
Dieser war im 18. Jh. als 
Statthaltereiverweser der 
kurmainzischen Regierung 
nicht nur für den Bau des 
Heiligenstädter Schlosses 
verantwortlich, sondern 
führte 1743 in deren Auftrag 
auch die Verhandlungen zur 
Grenzregulierung zwischen 

den Kurfürstentümern  
Braunschweig-Lüneburg 
und Mainz. Vor einigen Wo-
chen habe ich mein Manu-
skript zu diesem Thema für 
einen Beitrag im Eichsfeld-
Jahrbuch 2022 eingereicht, 
das im Dezember dieses 
Jahres erscheinen wird.  
Bei den Recherchen und 
Feldbegehungen im Dün 
bin ich auf eine Anzahl his-
torischer Wege gestoßen, 
die den Höhenzug an Stel-
len queren, wo die Steilstufe 
des Unteren Muschelkalks 
(Abbruchkante/Klippen) we-
niger schroff ausgeprägt 
und daher gut passierbar 
ist. Abb. 1: Verlauf des Beberstedter Stiegs 

in der aktuellen Liegenschaftskarte 
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Auf der Vermessungskarte 
von 1744, die infolge der 
Grenzregulierung angefer-
tigt worden ist, ist unter an-
derem der ‚Ober 
Orschlasche Weg‘ ein-
gezeichnet, der in heutigen 
Karten Beberstedter Stieg 
genannt wird. Er ist ur-
sprünglich die kürzeste Ver-
bindung zwischen den 
Dörfern Oberorschel und 
Beberstedt. So eine gerad-
linige Wegführung war ty-
pisch für den mittel- 
alterlichen Wegebau, denn 
erst mit dem Chausseebau 
(hier um 1850) begann man 
Landstraßen an Berghän-
gen als Serpentine anzule-
gen. Die alten Wege, die 
sich durch jahrhunderte-
lange Nutzung zu Hohl-
wegen ausgeformt haben, 
führen dagegen ohne Wen-
dungen direkt zur Anhöhe. 
Für schwere Fuhrwerke war 
ein zusätzlicher Vorspann 
erforderlich, um solch einen 
Anstieg bewältigen zu kön-
nen. Selbst heute mit mo-
dernen Geländewagen 
wäre das Befahren der alten 
Wege eine Herausforde-
rung, da diese besonders 
im Winter oder nach lang 
anhaltenden Regenperio-
den kaum passierbar sind. 
 

Der Beberstedter Stieg be-
gann am östlichen Ortsrand 
von Oberorschel und verlief 
entlang eines Wiesenbachs 
und eines Feldrains in süd-
licher Richtung zum Wald-
rand. Dieser Teil ist heute 
nur noch ansatzweise er-
kennbar, da die Flächen 
durchgehend als Grünland 
bewirtschaftet werden. Es 
ist davon auszugehen, dass 
mit Beginn der großflächi-
gen kollektiven Bewirtschaf-
tung in den 1950er-Jahren 
solche Rasenwege in die 
Flächen einbezogen wor-
den sind, da sie einerseits 
hinderlich bei der Bearbei-
tung waren und anderer-
seits an Bedeutung verloren 
hatten. Sie sind aber noch 
heute öffentliche Wege, die 
vermessen und in aktuelle 
Liegenschaftskarten ein-
getragen sind (Abb. 1). 

Der Weg ver-
läuft im unteren 
Dün parallel 
zur Forststraße 
am Holzlager-
platz und ist als 
Hohlweg noch 
gut erkennbar. 
Einige Meter 
bergauf steht 
ein Gedenk-
stein für den 
am 22.03.1932 
dort verunglückten Gast- 
und Landwirt Josef Pfützen-
reuter, auch ‚Werts Josepp‘ 
genannt, einem weitläufigen 
Verwandten von mir. Er be-
trieb ehemals das Gasthaus 
‚Zur Erholung‘ in der Nieder-
orscheler Hauptstraße. 
Nach einer Linkskurve ver-
einigen sich Forstweg und 
Hohlweg und führen ab 
dann steil aufwärts bis zum 
Kammweg an der Rüdigers-

hagener Gemar-
kungsgrenze. 
Zwischen den 
Grenzs te inen 
Nr. 18 und Nr. 19 
der Grenzver-
steinung von 
1743 verlässt 
der Weg das 
Hoheitsgebiet 
der bis 1815 
zum Kurfürsten-
tum Braun-      
schweig-Lüne-

burg gehörigen Gemeinde 
Rüdigershagen und wech-
selt in die ehemalige kur-
mainzische Gemarkung 
Hüpstedt. Der Weg führte 
weiter über Hüpstedt-
Schacht nach Beberstedt, 
wird aber durch die ver-
änderte Infrastruktur heute 
nicht mehr durchgängig be-
gehbar sein.  

 
 
 
 

Weitere Wege sind der 
‚Stickle Ufer Weg‘ und der 
‚Kalckeröder Weg‘ östlich 
von Rüdigershagen; Stickle 
steht veraltet für Steil und 
Ufer/Über für Hang/Bö-
schung. Der zweite Weg 
führte zur Wüstung Schal-
cherode (heute Forstort) 
nördöstlich von Eigenrode. 
Auch an diesen beiden 
Wegen markieren Grenz-
steine den Wechsel in die 
verschiedenen Landesherr-
schaften. 
Es sollte unseren Gemein-
den ein Anliegen sein, die 
historischen Wege durch 
den Dün zu erhalten und zu 
pflegen; vielleicht auch wie-
der durchgängig begehbar 
zu machen. Sie sind nicht 
nur wunderbare Wander-
wege, sondern verkörpern 
auch ein Stück Zeit-
geschichte. Wegweiser vor 
Ort wären gewiss eine hilf-
reiche Orientierung und 
eine Bereicherung für den 
regionalen Wandertouris-
mus. 

Abb. 2: Ehemaliger Verlauf des Weges auf einer Wiese 
südöstlich von Oberorschel

Abb. 3: Beginn des Beberstedter Stiegs 
vom Unteren Dünwanderweg den Dün hinauf

Abb. 4: Beberstedter Stieg im Dün 
am Grenzstein Nr. 19 (1743)

Literatur:  
1. Gorsler, Otto: Denkmal am Wegesrand. In: Eichsfelder Monatszeitschrift 41 (1999), S. 77. 
2. Pfützenreuter, Georg: Die Grenzregulierung von 1743/44 zwischen den Kurfürstentümern Mainz und Braunschweig-Lüneburg, insbesondere die 
Grenzversteinung um Rüdigershagen. Unveröffentl. Manuskript (2022). 
3. © Daten der Gutachterausschüsse für Grundstückswerte TH 21, www.bodenrichtwerte-th.de. Bearbeitet (2022). 
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Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. 

 

 

ab 16:00 Uhr Pokalschiessen der Rüdigershagener Vereine 

ab 19:00 Uhr Beginn Oktoberfest 

mit den 

 

 

Für eine zünftige Versorgung mit Massbier, Weißwurst, 

Leberkäse, Brezeln und so weiter wird wie immer gesorgt. 

 

 Achtung:  Nominierung des feschesten Wiesnoutfits. 

 

www.kanone2008.jimdo.com 

 

08.10.2022 

 

Vogelberg Rüdigershagen 

SEPTEMBER 2022

NACHRICHTEN AUS DEM ORTSTEIL RÜDIGERSHAGEN

Der Schützenverein Rüdigershagen informiert

Der Vorstand der Waldgenossenschaft Gemeinschaft der Gerechtigkeitsbesitzer Rüdigershagen
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Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Rüdigershagen

 
Am  

Freitag, 14.10.2022 um 19.00 Uhr 
findet im Haus des  

Heimatvereins Rüdigershagen 2019 e.V. 
Rautenstraße 55 

37355 Rüdigershagen 
 
die Jahreshauptversammlung 2022 der Jagdgenossenschaft 
Rüdigershagen statt. 
 
Alle Eigentümer*innen der bejagbaren Flächen der Gemarkung 
Rüdigershagen sowie die Jagdpächter sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Bestätigung der Tagesordnung 
4. Wahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Kassierers 
7. Bericht der Jagdpächter 
8. Bericht der Kassenprüferin / des Kassenprüfers 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrages 
11. Anfragen und Mitteilungen 
 
Zur Aktualisierung des Jagdkatasters bitten wir alle Teilnehmer*innen, 
einen gültigen Grundstücksnachweis vorzulegen. 
 
Wir bitten alle Teilnehmer*innen, die aktuell gültigen Corona-Regeln 
zu beachten. 
 
gez. Rahrig 
Jagdvorsteher 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisches Kirchspiel Rüdigershagen - Einladung zur Kirchweih von St. Petri 
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Evangelisches Kirchspiel Rüdigershagen - Termine im Oktober
Folgende Termine wurden der Redaktion bekannt gegeben:

02.10.2022 09:30 Uhr Gottesdienst in Niederorschel  
13:30 Uhr Gottesdienst in Hüpstedt  
14:45 Uhr Gottesdienst in Eigenrode  

 

09.10.2022 10:00 Uhr Erntedank  
14:00 Uhr Kirmes in Rüdigershagen in der Kirche mit Kaffee 

und im Anschluss Vortrag im Gemeindehaus 
 

16.10.2022 09:30 Uhr Gottesdienst in Niederorschel  
 

23.10.2022 10:00 Uhr Gottesdienst in Rüdigershagen  
 

29.10.2022 15:30 Uhr Kirmesfestgottesdienst in Eigenrode 
 

31.10.2022 17:00 Uhr Kirmesfestgottesdienst in Niederorschel  
 

05.10.2022 15:00 Uhr Frauenkreis in Niederorschel  
 

11.10.2022 14:30 Uhr Frauennachmittagskreis in Rüdigershagen  
 

18.10.2022 15:00 Uhr Männerstammtisch in Rüdigershagen  
 

19.10.2022 15:00 Uhr Frauenkreis in Niederorschel  
 

28.10.2022 08:30 Uhr Frauenfrühstückskreis in Rüdigershagen  
 

04.10.2022 19:00 Uhr Bibelstunde in Niederorschel  

Evangelisches Kirchspiel Sollstedt - Termine im Oktober

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
gez. i. A. für Pfarrer Martin Quellmalz 

    Kirchspiel Sollstedt      
 

Ascherode - Bernterode - Buhla - Gerterode - Rehungen - Sollstedt - Wülfingerode 
 

Ev. Pfarramt Sollstedt, Dorfstr.30, 99759 Sollstedt 
  Tel.: 036338 / 60215     

Mail: pfarramt@kirchspiel-sollstedt.de 
www.kirchspiel-sollstedt.de 

 

Pfarrbereich Sollstedt im Oktober 2022 
 
 

Datum Ascherode Bernterode Buhla Gerterode Rehungen Sollstedt Wülfingerode 

02.10. 10.30 Uhr 
Erntedankfest 

09.00 Uhr 
Erntedankfest 

14.00 Uhr 
Erntedankfest 
Familien-GD 

 9.15 Uhr 
Erntedankfest 

10.30 Uhr 13.00 Uhr 
Erntedankfest 

07.10.   18.00 Uhr Kirmes     

09.10.  09.00 Uhr  14.00 Uhr 
Erntedankfest 

 10.30 Uhr  

16.10. 10.30 Uhr 09.00 Uhr    10.30 Uhr  

23.10.  09.00 Uhr  14.00 Uhr Kirmes  10.30 Uhr  

31.10. 
Buß- und Bettag 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Sollstedt für die 
Region Südwest mit den Pfarrbereichen Bleicherode, Niedergebra, Sollstedt und Wipperdorf 

Anschließend Brunch. Jeder bringt eine Kleinigkeit mit. 
 
Am 01.10. um 18.00 Uhr Friedensgebet in der in Sollstedter Kirche. 
Am 10.10. um 15.00 Uhr Kirchenkaffe im Pfarrhaus Sollstedt mit der Gelegenheit den Gemeindebeitrag zu bezahlen. 
Jeweils am 1. Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr tanzen mit Kerstin Müller im Pfarrhaus Sollstedt. 
Am 24.10. um 14.30 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Sollstedt. 
Am 25.10. um 19.30 Uhr GKR-Sitzung in Buhla. 
Jeweils Montags  um 18.00 Uhr Singekreis im Pfarrhaus Sollstedt. Am Montag, den 03.10. entfällt der Singekreis. 
                                                                                                                    
Urlaub Pfarrer Thomas Eichfeld : Vertretung hat vom 16.10. bis 22.10. Pfarrer Thomas Reim, Tel.: 0170 8941513 
 
                                                                                                                                                                                                           gez. Thomas Eichfeld, Pfarrer 
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KNIRPSSEITE

Text und Idee: K.Adam

1. Schneide die Vorlagen von dieser Seite aus. Dann über-
trägst du mit Hilfe der Vorlagen immer zwei von Kürbis 

(orange), Ge-
spenst (weiß), 
Spinne (schwarz) 
und Fledermaus 
(schwarz) auf das 
Tonpapier und 
schneidest diese 
wieder aus. Du 
kannst sie auch 
nach Lust und 
Laune verzieren, 
z.B. mit Wackel-
augen. 

2. Falte nun alles einmal mittig und lege 
jedes Paar übereinander. Das Band 
muss an der Falzkante zwischen den 
Paaren platziert werden. Ihr könnt nun 
das Band und die jeweiligen Paare an 
der Falzkante zusammenkleben oder 
ganz einfach zusammentackern.  
Lasst immer etwas Abstand zwischen 
Kürbis, Gespenst, Spinne und Fleder-
maus.  
 
Jetzt müsst ihr nur noch einen Platz 
zum Aufhängen finden. 
 

Ihr benötigt: 
Bleistift Tonpapier in weiß, schwarz, orange 
Schere Band (z.B. Geschenkband) 
Kleber oder Tacker

HHaalllloowweeeenn--GGiirrllaannddee  bbaasstteellnn

Flachwitz im September: 
Wie nennt man einen hysterischen Delfin? 

Ausflipper. 
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Durchwahl Ämter 
Büro des Bürgermeisters: 557-21 
Hauptamt: 557-20 
Ordnungsamt: 557-27 
Standesamt: 557-28 FAX 557-82 
Einwohnermeldeamt:    
557-29 FAX 557-82 
Kämmerei: 557-30 
Kasse: 557-31 
Steuern: 557-34 
Bauamt: 557-40 
Wohnungsverwaltung: 557-25  
Kontaktbereichsbeamtin 
Frau Adametz 
Bergstraße 51 
37355 Niederorschel 
Öffnungszeiten: 
Dienstag:      14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:  09:00 – 13:00 Uhr 
Telefon: 036076/59998 
Handy: 0152/54872237 

Polizeidienststelle  
Heiligenstadt:  03606/6510  
Schiedsstelle 
Gemeinsame Schiedsstelle der 
VG „Eichsfeld-Wipperaue und der 
Gemeinde Niederorschel”. Die 
Verwaltung erfolgt durch die VG 
„Eichsfeld-Wipperaue“, Weststr. 2, 
37339 Breitenworbis, Ansprech-
partnerin ist Frau Seeboth, Tel: 
036074/77101. Informationen er-
halten Sie auch über die Ge-
meinde Niederorschel, Ansprech-
partnerin dort ist Frau Grimm, 
Telefon 036076/557-20.  
Bibliothek Niederorschel 
Marktplatz 10 
37355 Niederorschel 
Vorübergehende Öffnungszeiten 
ab 01.08.2022: 
Dienstag und Donnerstag: 
15:30 – 17:30 Uhr  

Heimatstube Niederorschel 
Marktplatz 10 
37355 Niederorschel 
Öffnungszeiten: 
Dienstag:     13:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch:     09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 - 11:00 Uhr 
Telefon: 036076/522-84  
Kindergärten 
Katholischer Kindergarten “St.   
Antonius“, OT Deuna,  
Unterer Koppenhagen 93A 
Telefon: 036076/253974 
Kindergarten „Gänseblümchen“, 
OT Kleinbartloff, Am Holzweg 4 
Telefon: 036076/50336 
Katholischer Kindergarten  
„St.  Marien“, 
OT Niederorschel, Aue 11 
Telefon: 036076/50322 
 

Kindergarten „Regenbogen“, 
OT Rüdigershagen, 
An der Kirche 73 
Telefon: 036076/59700   
Annahmestelle für Bioabfälle 
und Abholung der 
Gelben Säcke 
Siedlung 22 G (Bauhof), 37355 
Niederorschel 
Öffnungszeiten: 
Sommerzeit:  
Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag:10:00 – 15:00 Uhr 
Winterzeit: 
Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag:10:00 – 15:00 Uhr  
Defekte Straßenlampen: 
Meldungen sind während der 
Sprechzeiten der Verwaltung unter  
036076/557-43 möglich. 

Impressum

Anschrift der Verwaltung  
Gemeinde Niederorschel, Bergstraße 51, 37355 Niederorschel 
Telefon: 036076/557-0 
Fax: 036076/557-80 
Internet: www.niederorschel.de 
E-Mail: gemeinde@niederorschel.de 
DE-Mail: vg@eichsfelder-kessel.de-mail.de 
 

Termine in der Verwaltung sind grundsätzlich nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung oder in dringenden Fällen auch kurz-
fristig möglich. Beim Betreten des Verwaltungsgebäudes ist 
das Tragen einer FFP2-Maske verpflichtend.  

Sprechzeiten der Verwaltung  
Montag:                   09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 
 
 Sprechzeiten der Wohnungsverwaltung 
Dienstag: 09:00 – 17:30 Uhr       
Donnerstag: 09:00 – 16:00 Uhr

gemeinde_niederorschel

Herausgeber: Gemeinde Niederorschel, Bergstraße 51, 37355 Niederorschel, 036076 557-0  
Gestaltung: Gemeinde Niederorschel  
E-Mail: redaktion@niederorschel.de 
Anzeigen: Miller´s Marketing, Leinefelde-Worbis und Gemeinde Niederorschel 
Druck: Gemeinde Niederorschel 
Erscheinungsweise: Jeden letzten Freitag im Monat kostenlos in alle Haushalte der Ortsteile der Gemeinde Niederorschel.  
Redaktionsschluss: Jeweils der 10. des laufenden Monats für die aktuelle Ausgabe.

ANZEIGEN

 

 
Ein Herzliches Dankeschön 

 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Nachbarn für die herzlichen 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu unserer 

 

Diamantenen Hochzeit. 
 

Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern, 
Schwieger- Enkel- und Urenkelkindern für  
ihre kräftige Unterstützung, dem 
Chor „St. Bernhardus “ und Pfarrer 
Haase für die schöne Gestaltung 
des Dankgottesdienstes und allen 
die zum Gelingen der schönen Feier 
beigetragen haben. 

 

Georg und Brunhilde 
Fritsch 

 

Hausen, im August 2022 


